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Gemeinsame Tagung des RID-Fachausschusses und der 
Arbeitsgruppe für die Beförderung gefährlicher Güter 
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TOP 3: Normen 
 
 
 
Absätze 6.8.2.1.4 und 6.8.2.6 
 
 
 
Empfehlung Deutschlands 
 
 
 
 

ZUSAMMENFASSUNG 
 
Erläuternde Zusammenfassung: Klärung der Anwendung von Normen, die nicht im 

Kapitel 6.8 des RID/ADR genannt sind. 
 
Zu treffende Entscheidung:  Auftrag an CEN. 
 
Damit zusammenhängende Dokumente:  Keine. 
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Einleitung 
 
In Unterabschnitt 6.8.2.6 RID/ADR sind Anforderungen an Tanks aufgeführt, die nach Normen 
ausgelegt, gebaut und geprüft sind. Die dort aufgeführten Normen gelten mit den dort genannten 
Ausnahmen als technisches Regelwerk nach Absatz 6.8.2.1.4. 
 
Auf seinerzeitige Veranlassung der Gemeinsamen Tagung sind in den meisten dieser Normen im 
Vorwort die nachfolgenden Absätze enthalten: 
 
"Diese Europäische Norm wurde zur Inbezugnahme in der Ordnung für die internationale Eisen-
bahnbeförderung gefährlicher Güter (RID) und/oder in den technischen Anhängen des Europäi-
schen Übereinkommens über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße 
(ADR) vorgelegt. 
 
Aus diesem Grunde sind die Normen, die in den normativen Verweisungen dieser Norm aufgelistet 
sind und grundlegende Anforderungen von RID/ADR erfüllen, die nicht in der Norm behandelt wer-
den, nur dann normativ, wenn die Normen selbst in RID und/oder den technischen Anhängen des 
ADR in Bezug genommen werden." 
 
Der letzte Absatz hat aktuell zu Schwierigkeiten bei der Zulassung von Tanks nach der Norm 
EN 14025 geführt. Dort ist in den normativen Verweisungen die europäische Druckbehälternorm 
EN 13445 genannt. In Unterabschnitt 6.4.2.1 der EN 14025 wird z.B. gefordert, dass eine be-
stimmte Berechnung nach EN 13445-3 durchzuführen ist. Diese Norm wird jedoch nicht im Kapitel 
6.8 des RID/ADR aufgeführt. 
 
Problemstellung und Empfehlung 
 
Anwender der Norm EN 14025 gehen davon aus, dass unter Bezug auf den Wortlaut im Vorwort 
für diesen Teil der Berechnung EN 13445-3 nicht verbindlich ist und auch ein alternatives Regel-
werk verwendet werden darf. 
 
Dies ist nach Meinung Deutschlands nicht zulässig, zumal sich zwischenzeitlich auch die Philoso-
phie des Normenverweises (von "eine Möglichkeit, die Anforderungen von RID/ADR zu erfüllen" 
hin "zur einzigen rechtlichen Verbindlichkeit") geändert hat. 
 
Die Normungsgruppe wird deshalb gebeten, zu prüfen, ob der in der Einleitung genannte 2. Absatz 
gestrichen werden kann. 
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